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1 Dokumente

Ab sofort stehen Ihnen folgende Formulare zur Verfligung:

e Ambulantes Operieren
e Muster52.2

Sie kénnen diese Formulare tiber den gewohnten Weg aufrufen. Klicken Sie bei einem in den Vertrag
eingeschriebenen Patienten auf den Druckknopf , es erscheint folgender Dialog:

Module

Ambulantes Operieren Meu
Muster 52.2

Patientenunterschrift zum kerkblatt Bearbeiten
Wersicherteneinzchreibebeleg

Uberleitungsbogen

Laschen

= Eingchreibung beantragt ] = Im Yersand
= eingeschrieben Statuz-S canner
[Meu] = Meue Formularversion

H andlungzempfehlungen

Fiter. () erledigt(0) () affen (1) Detaibeschreibung

Erle.. Handlungzempfehlung [Anzahl: 0]

Arzneimittelempfehlungen

Detailbeschreibung

Fez.  Arzneimittelempfehlung [Snzahl: 0

Im folgenden Erlautern wir die beiden neuen Formulare.
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1.1 Formular Ambulantes Operieren

Wahlen Sie in dem oben gezeigten Dialog das Formular Ambulantes Operieren und klicken Sie auf
den Druckknopf Neu, so 6ffnet sich das entsprechende Formular:

Stand Juli 2016

r al
BEE MTU Friedrichshafen 62434
Kurmann Marie

Rurmannstrabe 68 03.06.1966

D 56070 Koblenz

107835333 0570258871 1

201111100 989988201 058.07.2019
|

Empfehlung fiir eine stationdre Durchfiihrung telle einer iten Operati
Operation: [ |
Diagnose: | ] [ Auswahl affnen

Aufgrund der unten stehenden Tatbestande bzw. Kriterien sehe ich bei dem o. g. Versicherten die Notwen-
digkeit einer stationaren Operation als gegeben, obwohl der Eingriff nach dem AOP-Katalog auch ambu-
lant erfolgen kénnte. Dabei ist das Vorliegen bereits eines der nachfolgenden Tatbestéande bzw. Kriterien
als hinreichende Begriindung fiir eine stationdre Durchfiihrung anzusehen.

Soziale Faktoren, die eine ambulante Versorgung postoperativ gefihrden kénnen
[ fehlende Kommunikationsméglichkeit des Patienten im Fall von postoperativen Komplikationen
[ fehlende sachgerechte Versorgung im Haushalt des Patienten

Morbiditats-/di bedi lig ine Tatbestidnde bzw. Kriterien, welche eine stationire

Durchfiihrung vnnn in der Rag:l ambulant durchfiihrbaren Operationen und Eingriffen erforderlich
machen kann:

O Klinisch relevante Begleiterkrankungen
[ Besondere postoperative Risiken

[ Schwere der Erkrankung

[ Erhéhter Behandlungsaufwand

O Sonstiges: |

Datum: _08.07.2016

Herz Dr. Werner Westfalen

e} -Hanzarss.
LANR: 228288201
BSNR: 201111100
Westfalen Stzafe 77
44001 Dertmund
Tel:0231-362238

FA Allgemeinmedizin (Thiringes,

Faxnummer Krankenkasse: jparztstempeVUnierschilt des Arzies

EU-
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Flllen Sie das Formular entsprechend aus. Im Formular selbst stehen lhnen folgende Optionen zur

Verfligung:

! Speichern

x Abbrechen

Drucken

1.2 Formular Muster 52.2

Das vertragsspezifische Formular "Bericht fir die Krankenkasse bei Fortbestehen der
Arbeitsunfahigkeit" (Muster 52.2) wurde im Rahmen der Diagnosendokumentation aktualisiert. Es
stehen lhnen ab sofort 12 Felder fiir die Eingabe eines ICD-10 Diagnosen-Codes zur Verfligung. Das
Formular wurde damit auf die Version 1.2016 aktualisiert.

Keherkasas b Keserriger Bericht fiir die Krankenkasse bei 52.2
SHE MIU Friedrichshafen Fortbestehen der Arbeitsunfihigkeit

Mame, Vorrame des Versicherien
Furmann , Marie geb. am
FEurmannstrabe &€ 03 _08.1%668

D 58070 Ecbklenz

Kostantrigarkannung Varsichertan-Mr. Status
7835332 IOE?GZESSTI | 1

Betriebastitien-Me Arzi-HNr. Deatum
201111100 999388201 | 080718

1. Wegen welcher Diagnose(n) (ICD-101 besteht die Arbeitsunfahickeit?
1010 - Cade 1CD-10 - Cade C0-10 - Cods 160-10 - Code

C0-10 - Code G010 - Code

ICD-10- Code ICo-10 - Code 1E0-10 - Cade JCO-10.- Code ICD-10 - Code IC0-10 - Code
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Ab sofort wird Ihnen folgende Hinweismeldung angezeigt wenn Sie das Formular ausdrucken:

@ Bitte faxen Sie das ausgefilite Formular an die links unten auf dern Formular dargestellte Faxnummer,

1 AU-Fallmanagement

Rufen Sie fur einen HzV Patienten eine AU auf, so erscheint auf der AU ein Hinweis auf das Ausfillen
des Beschaftigungsstatus und der Beschéaftigungsart (s. rote Markierung):

s Bl
Muster 1a (1.2016),AU fiir <Béticher, Toms> ausst_ [
ONeu/Leer| 3leer | 23304] 11 |
|| [Frmermemmamnscaner © Erstbeschein © Folget
Siemens Betriebakrankenk
Tame Farmams Testersiaharven El @ [ D urchaengzara
Battcher ack.am gelosy FugRuiEsEn
Tom 02.09.1952 Aibeitsunfahio seit 0g. 05,2016
Maria Trost 23 WK qiilkiq bir
D 56070 Koblenz 12/20 Ducke: @ Datum ) Krankenhausaufenthalt
[Farvenriacrhonnina Versichorton-th. Trarar - -
1 | 258 |1 Wor. bis einschl.: 0B.06.20NE  Mittwoch
Erpre— i T
389999900 | 389999900 |V 08.06.20146 Fetizzetelke 08.06.2018

—
Bitte flillen Sie vor der Auzstellung der AL den
EBeschaftigungsstatus und die Beschafltigungsart aus baw,
aktualisieren oder bestatigen Sie die Aktualiat der Datenl D

D sonstiger Unfall, Unfallfolgen

[ ¥ersorgungsleiden [EvG)

All-begriindete Diagnoze(n] (ICD-10]
ICD-10-Cade  ICD-10-Code  ICD-10-Code  ICD-10-Code  ICD-10-Code  ICD-10- Code

] Leistungen zur medizinischen & stuferweize
Fiehabilitation ‘Wiedereingliederung
[ Sanstige
ab 7. All-woche oder .
Im Krankengeldfall E sonstiger Krarkengeldfall [ Endbescheinigung
I Drucken ] [ Spooler ] [ Speichern ] [ Abbruch ] [ Standard

Stand Juli 2016 Seite 5 von 9



Uber den Druckknopf E] gelangen Sie in den Dialog Daten der Beschaftigung des Patienten:

— B
Daten der Beschaftigung des Patienten ‘ - ﬂ
Erwerbstatig ©Ja @ Nein
Falls ja:
Wachentliche Arbeitzet Sk
| Tatigkeit als:
Tatigksit:  dberwiegend kdrperich geistig
uberwiegend sitzend stehend I
Besondetheiten: I
I Datum: Alduelles Datum
| 0K | [ Abbrechen |

Bitte fullen Sie die Daten entsprechend der Angaben des Patienten aus. Mdchten Sie einfach die
Aktualitat der Daten bestatigen, so betatigen Sie bitte den Druckknopf Aktuelles Datum.

2 Arbeitsunfihigkeitsbescheinigung (AU)

Auf Wunsch der HAVG zeigen wir beim Drucken, Spoolen oder Speichern einer Arbeitsunfahigkeits-
bescheinigung untenstehenden Hinweis an.

[ avers - o |

Bitte fdllen Sie das Formular "Bericht fir die Krankenkasse bei
& l . Fortbestehen der Arbeitsunfahigkeit" (Muster 52.2) aus, da der

Versicherte in den letzten 180 Kalendertagen mehr als

42 Kalendertage krankgeschrieben ist.

i 1
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4 HAVG-ID - 7-stellig

Um eine Vertragseinschreibung von Patienten durchfiihren zu kénnen, benétigen Sie die HAVG-ID.
Diese HAVG-ID muss ab sofort 7-stellig unter Stammdaten Praxisdaten Arztdaten
Arztwahl Andern Erweitert hinterlegt werden.

Weitere Arztdaten —— l 2.8 |

S—

Einheitliche Fortbildungznummer [ EFM

Landezarztekammer Mr. [ LAEK. ]

Daten zu Wertragen nach §73
HAYG-D aten Mediverbund-D aten

HEYG D 1234567 M ediverbund-I0

Mitgledschaft im Hauzarzteverband

Mitglied im Hauszarzteverband zeit

Wertragzdaten
Yerag  BEK Westfalen Lippe |L|

5 Korrekturlauf HzV Leistungsziffern (neu ab 01.07.2016)

Da sich im Rahmen der IK-Steuerung einige Ziffern zum 01.07.2016 geandert haben, bieten wir lhnen
einen Korrekturlauf an, der die Ziffern, welche nur bis zum 30.06.2016 glltig waren, in die Ziffern
andert welche jetzt ab dem 01.07.2016 giiltig sind.

Um den Korrekturlauf durchzufiihren, wahlen Sie bitte den Mentpunkt Optionen Wartung
Korrektur den Menltpunkt Korrekturlauf HzV Leistungsziffern (neu ab
01.07.2016) es erscheint folgender Dialog:
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kit dieger Funktion konnen Sie zu allen H2W Patienten Leiztungsziffern, die biz zum 30,08, 2016 gliltig waren und
zomit nicht mehr abrechenbar sind, in abrechenbare Hz Leistungsziffern, die ab dem 01.07 20716 qliltig sind,
konvertieren.

wiahlen Sie die Vertrage aus, an denen Sie teilnehmen und betatigen Sie den Druckknopt "Liste erstellen'.
Im Anzchluzs erthalen Sie eine Liste aller betroffenen HzY Leistungen. Durch Bestatigen mit OF, werden die
Hzv Leiztungen gemal der u.a. Auflistung ers

Bearbeiten

Clekk By [JBKKNO  [JBKK WL [JEK_EW

Wertrag GMA [alt) GME [new)

Abbrechen

Wahlen Sie im Bereich Bearbeiten den fir Sie zutreffenden Vertrag aus und Klicken Sie auf den
Druckknopf Liste erstellen. Im Anschluss werden Ihnen in der Liste die betroffenen Leistungen zu den
Vertragen angezeigt.
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it dieser Funktion kinnen Sie zu allen H2Y Patienten Leistungsziffern, die bis zum 30.06.2016 giiltig waren und
zomit hicht mehr abrechenbar sind, in abrechenbare H2Y Leistungsziffern, die ab dem 01.07. 2016 giiltig sind,
kanwertieren.

‘wiahlen Sie die Vertrige aus, an denen Sie teilnehmen und betatigen Sie den Druckknopf 'Liste erstellen”.
Im Anzchluzs erhalten Sie eine Liste aller betroffenen H2W Leistungen. Durch Bestatigen mit OF, werden die
HzV Leistungen gemal der u.a. Auflistung ers

Bearbeiten

CIBKKBY  [IBKK_NO BRE_WL  [JEK_BW

Wertrag GMA [alt] GMA [neu)

BRE_WwL 0003.2 0003
BRE_WwL 017302 01730

| Abbrechen

Beim Klicken auf den Druckknopf OK erscheint folgende Hinweismeldung:

Um die Aktualisierung durchfihren zu kénnen, missen Sie ALBIS an
allen anderen Arbeitspldtzen beenden.

Bitte beenden Sie das Programm an allen Arbeitsplatzen und dricken
Sie dann QOK, um fortzufahren!

[ ok || Abbrechen |

Wenn Sie diesen Hinweis mit dem Druckknopf OK bestatigen, dann Startet die Korrektur von den
zuvor in der Liste aufgefiihrten Leistungen.

HINWEIS:

Fiihren Sie den Korrekturlauf nur durch, wenn das ALBIS an allen anderen Platzen geschlossen ist.

Stand Juli 2016

Seite 9 von 9



	1 Dokumente
	1.1 Formular Ambulantes Operieren
	1.2 Formular Muster 52.2

	1 AU-Fallmanagement
	2 Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung (AU)
	4 HÄVG-ID – 7-stellig
	5 Korrekturlauf HzV Leistungsziffern (neu ab 01.07.2016)

